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TRINKEN IN SCHULE UND UNTERRICHT
UNBEDINGT ERLAUBEN - ABER WIE?

Wir haben bei unseren Schulen nachgefragt...
Viele unserer Schulen bieten ihren Schüler*innen Wasserspender in 
Aula oder Mensa an. Zu diesem haben sie jederzeit Zugang, um ihre 
mitgebrachten Flaschen aufzufüllen.

Regeln:

 �Nach dem Trinken wird die  
Flasche verschlossen wieder  
in den Rucksack gepackt oder 
bei ausreichend Platz auf den 
Tisch gestellt 
 �Während des Unterrichts sind  
nur Wasser, Schorlen oder  
ungesüßte Tees erlaubt 
 �Energydrinks und Cola sind  
grundsätzlich nicht erwünscht
 �Auffüllen von Flaschen nur  
während der Pausen
 �Mitgebrachte Flaschen dürfen 
nicht aus Glas sein

Trinkrituale

Damit Schüler*innen und Lehrer*innen 
regelmäßig Wasser trinken, gibt es  
häufig kleine Rituale:

 �Die Unterrichtsstunde wird mit einem 
Schluck Wasser gestartet
 �Der Unterricht wird mit einem Schluck 
Wasser beendet
 �Die Lehrkraft hängt zu Zeiten, an de-
nen sie das Trinken für nicht-störend 
empfindet, das Bild einer Flasche an 
die Tafel
 �regelmäßiges Teekochen (Wasserko-
cher im Klassenzimmer), einmal täglich 
gefüllter Wasserkrug und Becher

Umsetzungsideen

 �Gespräch mit Schüler*innen zu „ver-
nünftigen“ Getränken in der Schule.
 �Gemeinsames Aufstellen von  
Trinkregeln (mit Bildern) und den  
Konsequenzen, wenn sie nicht einge-
halten werden.
 �Vorschlag Regelplakat

- Wir holen unsere Flasche leise
- Wir Trinken kurz und packen die  
	 Flasche direkt wieder weg
- Wir gehen in der Pause auf die Toilette



PROS UND CONS
TRINKEN IM UNTERRICHT

Trinken zu jeder Zeit ist wichtig, da:
+ 	 Wichtig für Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit.
+ 	 Beugt Kopfschmerzen und Müdigkeit durch Flüssigkeitsmangel vor.
+ 	 Positive Auswirkung auf das Gewicht der Schüler*innen (bei Wasser!)
+ 	 Auch Lehrkraft darf und soll während des Unterrichts trinken, da es die  
	 gleichen Auswirkungen auf alle hat. ☺

Probleme lösen

Toilettengang-Probleme: 
Die SchülerInnen dürfen am Ende der 
Stunde und in den Pausen auf die 
Toilette. Sollte es während der Stunde 
notwendig sein oder sich häufen, muss 
eine sogenannte „Notfalltoilette“ in 
Anspruch genommen werden, d.h. alle 
Schüler*innen haben 2x im Halbjahr 
die Möglichkeit, während der Stunde 
auf die Toilette zu gehen. Dies wird 
dokumentiert, um ein „Spazieren“ durch 
das Schulhaus, zu verhindern und evtl. 
bei Vandalismus und anderen Einfällen 
der Schüler*innen nachvollziehen zu 
können, wer es gewesen sein könnte.

Einige Lehrkräfte arbeiten mit einem 
Plus/Minus System, d.h. bei positivem 
Verhalten (pünktliche Abgabe von Auf-
gaben, sehr gute Mitarbeit, usw.) gibt 
es Belohnungspunkte, die eingetauscht 
werden können (1x Hausaufgabe ver-
gessen oder Spielzeit für die ganze Klas-
se usw.) Es gibt negative Punkte, wenn 
etwas nicht funktioniert, wie z.B., wenn 
der Gang zur Toilette überhandnimmt. 
Im schlimmsten Fall, wenn trotz der 

Regeln permanent auf die Toilette ge-
gangen wird, ist das Trinken nur in den 
Pausen erlaubt – für eine gewisse Zeit, 
bis sich wieder ein normales Verhalten 
einstellt.

Getränke-Wahl-Probleme: 
Gespräch mit Schüler*innen zu „ver-
nünftigen“ Getränken in der Schule.

Verschütt-Probleme:
Regeln beachten, betreffend Umgang 
mit Trinkflaschen. Bei nicht-Einhaltung 
wird die Flasche an das Pult gestellt und 
darf zum Ende des Unterrichts abgeholt 
werden ODER es darf vorübergehend 
nicht mehr während des Unterrichts 
getrunken werden.
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